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Hamburg | SH240800

©
 e

ng
el

.a
c 

- 
Ad

ob
eS

to
ck

VERGABE- UND BAUVERTRAGSRECHTvhw.de

Termin und zeitlicher Ablauf

Montag/Dienstag, 10./11. Juni 2024
Hamburg | SH240800 
Hotel Hafen Hamburg
Seewartenstr. 9
20459 Hamburg

Uhrzeit:  	 10:00 – 16:45 Uhr (1. Tag) 
	 9:00 – 15:45 Uhr (2. Tag)

Lernzeit:	 10,25 Zeitstunden

Preise

750 € für Mitglieder des vhw
850 € für Nichtmitglieder

In den Teilnahmegebühren sind eine Materialsamm
lung, zwei Mittagessen, Tagungsgetränke und Snacks 
während der Pausen sowie das Abendprogramm (exkl. 
Getränke) enthalten. Für die Teilnehmer besteht im 
Hotel Hafen vom 10.–11.06. ein Zimmerkontingent zum 
Preis von 160 € /EZ ohne Frühstück. Bitte nehmen Sie 
Ihre Zimmerreservierung bis 29.04.2024 direkt im Hotel 
unter dem Kennwort „vhw100624“ vor!

vhw.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Alle Infos und Anmeldung  
unter www.vhw.de/fortbildung/
und Eingabe der Veranstaltungsnr. 
SH240800 in das Suchfeld. 

Oder einfach QR-Code scannen: 

Sie haben Fragen zu unseren Veranstaltungen?  
Rufen Sie unsere Servicehotline Fortbildung an 
oder schreiben Sie uns:

T 030 390473-610
Mo bis Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 13:00 Uhr
E kundenservice@vhw.de

vhw – Bundesverband für Wohnen und  
Stadtentwicklung e. V.  
Geschäftsstelle Region Nord
Sextrostraße 3-5 · 30169 Hannover 
T 0511 982445-0 · E gst-nord@vhw.de

Aus dem vhw Verlagsprogramm

Das neue Vergaberecht 
Praxisbezogene Textausgabe  
mit einer systematischen  
Einführung
Lutz Horn (Hrsg.)
4. Auflage, Mai 2019,
620 Seiten, DIN A5,
33,90 € zzgl. Versand,
ISBN 978-3-87941-991-3

Praxislehrbuch – Vergaberecht 
Kai Uwe Schneevogel /  
Jan Peter Müller
2. Auflage, März 2023,
231 Seiten, DIN-A5,  
37,50 € zzgl. Versand,
ISBN: 978-3-87941-832-9

Das Praxislehrbuch Vergaberecht zeigt, wie das schier 
undurchdringlich erscheinende Vergaberecht als 
Instrument genutzt werden kann, um einen Auftrag 
erfolgreich und wirtschaftlich vergeben zu können. 
Das Lehrbuch zeigt in leicht verständlicher Weise die 
maßgeblichen Leitlinien auf, die hierfür entscheidend 
sind. Dabei berücksichtigt es alle Stadien eines Ver-
gabeverfahrens von der Strukturierungsphase, über 
die Bekanntmachung, die Prüfung und Wertung der 
Angebote bis hin zum Zuschlag. 

Lutz Horn
Herausgeber

Das neue Vergaberecht

Praxisbezogene Textausgabe

4. Auflage
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TAGUNG

https://www.vhw.de/fortbildung/


Inhalte

Mit dem Vergaberechtsforum Nord behalten Sie als  
öffentlicher Auftraggeber den Überblick über die  
aktuellen Entwicklungen im Vergaberecht. 

Informieren Sie sich aus erster Hand über die neueste 
Rechtsprechung des OLG Düsseldorf und hören Sie Vor-
träge zu aktuellen Praxisfragen des Vergaberechts, z.B:

•	 Rahmenvereinbarungen
•	 Direktvergaben
•	 Wirtschaftlichkeitsprüfung

Am Nachmittag des ersten Tages haben Sie die  
Möglichkeit, folgende Themen in einem Workshop Ihrer 
Wahl zu vertiefen:

•	 Dienstanweisungen und Vergaberichtlinien im  
Alltagstest

•	 Vergabestrategien für Planungs- und Bauleistungen 

Profitieren Sie von einem intensiven Wissens-, Meinungs- 
und Erfahrungsaustausch mit kompetenten Dozentinnen 
und Dozenten sowie Kolleginnen und Kollegen. Bitte 
beachten Sie, dass wir uns Programmänderungen aus 
aktuellem Anlass vorbehalten.

Bitte wählen Sie bei Ihrer Anmeldung aus, an welchem 
Workshop Sie teilnehmen! 

Ihre Dozierenden

Dr. Dietrich Borchert
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Vergaberecht, bbt
Rechts- und Steuerkanzlei, Hannover/Magdeburg

Prof. Dr. Angela Dageförde
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Vergaberecht, 
Bau- und Architektenrecht sowie Verwaltungsrecht,  
DAGEFÖRDE Öffentliches Wirtschaftsrecht Rechts
anwaltsgesellschaft mbH, Hannover

Jürgen Klaeser
Geschäftsführer der Vergabeberatungsstelle Klaeser 
GmbH, Montabaur

Annkathrin Kostka-Speckamp
Vergabejuristin bei der Kommunalagentur NRW,  
Düsseldorf

Dr. Christine Maimann
Vorsitzende Richterin am OLG Düsseldorf, Vergabesenat

Turgut Pencereci
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Verwaltungsrecht, 
Anwaltmediator (DAA), GKMP-Pencereci Partnerschaft, 
Bremen/Potsdam/Schwerin

Norbert Portz
Beigeordneter a.D. des Deutschen Städte- und Gemein-
debundes, ehrenamtlicher Beisitzer bei der Vergabe-
kammer des Bundes

Prof. Dr. Marius Raabe
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Vergaberecht und für 
Verwaltungsrecht, Kanzlei Weißleder & Ewer, Kiel

Dr. Tim Schurig
Leiter Grundsatzangelegenheiten der Vergabe,  
Finanzbehörde, Freie und Hansestadt Hamburg

André Siedenberg
Syndikusrechtsanwalt, Vergabejurist bei der Kommunal 
Agentur NRW, Düsseldorf

Programmablauf 

Tag 1: Montag, 10. Juni 2024

10:00 Uhr: Reformbedarf  im Unterschwellenver
gaberecht:  Das Vierte Gesetz zur Änderung des  
Hamburgischen Vergabegesetzes
Dr. Tim Schurig
•	 Der Unterschwellenbereich in den (Nord-)Ländern
•	 Der ewige Zwist um die Tariftreue
•	 Änderungen im neuen Hamburgischen Vergabegesetz
•	 Instrumente der Verfahrensvereinfachung

anschließend Diskussion

12:00 Uhr: Mittagessen

13:15 Uhr: Das Gebot der Losvergabe und seine  
Ausnahmen
Prof. Dr. Angela Dageförde
•	 Was ist der Gesamtauftrag?
•	 Wirtschaftliche oder technische Gründe als Ausnahme
•	 Begründung der widerstreitenden Belange

14:00 Uhr: Rahmenvereinbarungen: Flexible und  
effiziente Vergaben ermöglichen
Norbert Portz
•	 Gestaltungsmöglichkeiten
•	 Erreichen der Höchstmengen und die Folgen
•	 Beispiele der erfassten Leistungen
•	 Die Durchführung von Miniwettbewerben

14:45 Uhr: Kaffeepause mit Aufteilung in die Workshops

15:15 Uhr: WS 1: Beschaffung rechtssicher und effizient 
organisieren: Dienstanweisungen und Richtlinien im 
Alltagstest
Annkathrin Kostka-Speckamp/André Siedenberg

WS 2: Vergabestrategien für Planungs- und Bau
leistungen anhand eines Musterbauvorhabens
Dr. Dietrich Borchert

16:45 Uhr: Ende des fachlichen Programms

17:30 Uhr Abendprogramm
Alsterrundfahrt mit anschließendem Abendessen

Tag 2: Dienstag, 11. Juni 2024

09:00 Uhr: Direktvergaben, Verhandlungsverfahren, 
Interimsvergaben
Turgut Pencereci
•	 Grundlagen oberhalb/unterhalb der Schwelle
•	 Erhöhte Transparenzpflichten?
•	 „Teilnehmer“ in den Verfahren

10:00 Uhr: Eignungskriterien und deren Angemes-
senheit
Prof. Dr. Marius Raabe
•	 Kriterien, Nachweise, Mindestanforderungen
•	 Transparenz und Zulässigkeit
•	 Prüfung und Bewertung

11:00 Uhr: Kaffeepause

11:30 Uhr: Preisprüfung/Wirtschaftlichkeitsprüfung 
im Vergabeverfahren nach der VOB/A
Jürgen Klaeser
•	 Von der Suche nach dem „Geisterfahrer“ im  

Vergabeverfahren
•	 Allgemeine Floskeln und Plattitüden stellen keine 

Aufklärung dar
•	 Der Aufwand lohnt sich: Ziel ist der Schutz von Auf-

traggeber und Auftragnehmer

12:30 Uhr: Mittagessen

13:30 Uhr: Aktuelle Rechtsprechung des OLG Düssel-
dorf zum Vergaberecht
Dr. Christine Maimann

14:30 Uhr: Diskussionsrunde zu aktuellen vergabe-
rechtlichen Fragen der Teilnehmenden
Moderation: Philipp Sachsinger (vhw)

15:45 Uhr: Ende des zweiten Veranstaltungstages

(Zum Abschluss des Vergaberechtsforums reichen  
wir noch einmal Kaffee/Tee und einen kleinen Nach-
mittagssnack)

Hinweis

Bitte bringen Sie zur Veranstaltung eine Textaus
gabe zum Vergaberecht mit, etwa die Textsamm-
lung aus dem vhw-Verlag, 4. Auflage 2019. Über die 
Veranstaltung stellen wir Ihnen eine Teilnahme
bescheinigung über 10,25 Vortragsstunden aus 
(geeignet auch zur Vorlage bzw. Anerkennung nach 
§ 15 FAO bei der jeweiligen Rechtsanwaltskammer 
oder als Fortbildungsnachweis bei der Architek
tenkammer/Ingenieurkammer in Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein, Hamburg und Bremen).


